
 

      
     
     
     

 

 
 

Auszug aus der Niederschrift zur 14. öffentlichen Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
Wiggensbach am Montag, 4. März 2024 von 20:00 Uhr bis 22:10 Uhr 

im Sitzungssaal im WIZ, Kempter Straße 3, Wiggensbach 

 
 
1.0 Beschlussfassung über die Genehmigung der Niederschriften der Sitzung am 4. 

Dezember 2023 
   
  Ausschussbeschluss: 

8 Anwesende       8 : 0 Stimmen 
 

Der Bau- und Umweltausschuss des Marktgemeinderats Wiggensbach beschließt die Ge-
nehmigungen der Niederschriften des öffentlichen und nichtöffentlichen Teils der Sitzung des 
Ausschusses am 4. Dezember 2023 ohne Einwendungen in der im Ratsinformationssystem 
eingestellten Fassung. 

 
2.0 Beratung und Beschlussfassung über die Verbesserung der Schulwegsicherheit im 

Bereich des Parkplatzes rund um die Grundschule in der Jugendstraße – Initiative des 
Elternbeirats der Grundschule 

 
  Ausschussbeschluss: 

9 Anwesende       9 : 0 Stimmen 
 

Der Bau- und Umweltausschuss des Marktgemeinderats Wiggensbach nimmt die Ausführungen 
zur Verbesserung der Schulwegsicherheit im Bereich des Parkplatzes rund um die Grundschule 
in der Jugendstraße zur Kenntnis und fasst folgende Teilbeschlüsse: 
 
• Zur verbesserten Querung der Elsässer Straße im Bereich östlich Parkplatz Edeka Haidorf auf 

dem Fußweg parallel zum Parkplatz Panoramarena wird die Einrichtung einer Fußgängerfurt 
mit Verkehrshelferbeschilderung (Zeichen 356) sowie Bodenmarkierungen (VZ 133 
„Fußgänger“) beschlossen, da dort zumindest zeitweise mit Einsatz von Verkehrshelfern zu 
rechnen ist. 

 
• Zur Verbesserung der Bringsituation in den Morgenstunden wird an der Zufahrt von der 

Sonnenstraße über die Jugendstraße von Westen her testweise ein mobiler Pflanzkübel 
stationiert, welcher die direkte Zufahrt in den Haltestreifen erschwert, sowie die Einrichtung 
einer Fußgängerfurt sowie Bodenmarkierungen (VZ 133 „Fußgänger“) angebracht.  

 
Die Verwaltung wird mit der Umsetzung und einer umfassenden Kommunikationsstrategie 
beauftragt, diese Änderungen die Änderungen der Öffentlichkeit bekanntzumachen (z.B. über 
Elternbeirat und Grundschule sowie öffentlich über die analogen und digitalen 
Veröffentlichungskanäle). 

 
3.0 Beratung und Beschlussfassung über die finanzielle Beteiligung an der Asphalt-

sanierung der öffentlich zugänglichen Fläche des Anwesens Rohrachstraße 37 – 
Vorstellung des vorliegenden Angebots vom 6. Feb. 2024 

 
  Ausschussbeschluss: 

9 Anwesende       9 : 0 Stimmen 
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Der Bau- und Umweltausschuss nimmt das vorliegende Angebot der Fa. May vom 06. Feb. 2024 
zur Kenntnis und beschließt, Herrn Tobias Grimmig (Inhaber und Geschäftsführer der Arpogaus 
Stahlbau GmbH) einen Zuschuss von max. 20 % für die Sanierung der öffentlich zugänglichen 
Fläche des Anwesens Rohrachstraße 37 zu gewähren. Die Sanierung ist in Absprache mit der 
Bauverwaltung durchzuführen.  

  
Die Verwaltung wird beauftragt, mit einer entsprechenden förmlichen Vereinbarung die weitere 
teilweise öffentliche Nutzung abzusichern. 

 
4.0 Beratung und Beschlussfassung über die Digitalisierung von Energiezählern in 

gemeindlichen Gebäuden (LoRaWAN) 
 
  Ausschussbeschluss: 

9 Anwesende       9 : 0 Stimmen 
 

Der Bau- und Umweltausschuss des Marktgemeinderats Wiggensbach nimmt die Informationen 
zur Digitalisierung von Energiezählern in den gemeindlichen Gebäuden zur Kenntnis und 
beschließt, diese Maßnahme auf Grund der laufenden Kosten und der geringen 
Arbeitszeiteinsparung nicht umzusetzen. 

 
5.0 Beratung und Beschlussfassung über die Hecke auf dem gemeindlichen Grundstück 

Fl.Nr. 603/5 der Gemarkung Wiggensbach im Bereich Söllerweg – Vorstellung der 
Forderungen der Anwohner und der Belange der Grundstücksnachbarn 

 
Der Bau- und Umweltausschuss des Marktgemeinderats Wiggensbach nimmt die Ausführungen 
über die Hecke auf dem gemeindlichen Grundstück Fl.Nr. 603/5 der Gemarkung Wiggensbach 
im Bereich Söllerweg und die Vorstellung der Forderungen der Anwohner und der Belange der 
Grundstücksnachbarn zur Kenntnis und fasst folgende Teilbeschlüsse: 

 
  Ausschussbeschluss: 

9 Anwesende       9 : 0 Stimmen 
 
Die Hecke soll zum nächsten rechtlich erlaubten Zeitpunkt (wegen Naturschutz) über die volle 
Länge entfernt werden.  

 
 
 
  Ausschussbeschluss: 

9 Anwesende       9 : 0 Stimmen 
 

 Die Verwaltung wird mit der Prüfung beauftragt, ob kurzfristig ein Rückschnitt der Hecke, zur 
Verbesserung der Sichtverhältnisse über die Sommermonate, möglich ist.  

 
 
 
  Ausschussbeschluss: 

9 Anwesende       9 : 0 Stimmen 
 

 Die Verwaltung wird beauftragt mit der Eigentümer-Familie Seidel die 
Grundstücksverhandlungen fortzuführen. Es soll für einen möglichen Gehweg eine 
dementsprechende Restbreite im Gemeindeeigentum verbleiben. Über das 
Verhandlungsergebnis soll dem Gremium in einer der nächsten Sitzungen berichtet werden. 

 
6.0 Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen 
 
6.1 Bekanntgabe 
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Das Landratsamt Oberallgäu beabsichtigt für die Wasserversorgungsanlage Schorenquelle des 
Marktes Wiggensbach ein neues Wasserschutzgebiet durch Verordnung festzusetzen und darin 
die erforderlichen Schutzanordnungen zu erlassen. Gleichzeitig soll das Wasserschutzgebiet vom 
16.02.1987 aufgehoben werden. Die neue Verordnung wird voraussichtlich am kommenden 
Dienstag, 5. März 2024 im Amtsblatt des Landkreises Oberallgäu bekannt gemacht und tritt am 
Mittwoch, 6. März 2024 in Kraft. Die Verordnung ist ab der öffentlichen Bekanntmachung auch 
über unsere gemeindliche Homepage einsehbar. 

 
6.2 Beantwortung von Anfragen 
 

Bezugnehmend auf die Anfragen von Gemeinderatsmitglied Stefan Hof in der letzten Sitzung 
des Marktgemeinderats am 19. Feb. 2024 zu Sachstand der Verkleidung der südlichen 
Hauswand des Gebäudes Rohrachstraße 11 kann berichtet werden, dass derzeit von unserem 
beauftragten Architekturbüro architektur + raum Angebote zum Verputzen der Fassade 
eingeholt werden und diese Arbeiten nach Rückkehr des zuständigen Bauleiters Markus 
Bornschlegel vergeben werden sollen. 


